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Aufgabe 1: Black-Scholes Modell mit 2 Aktien 4 Punkte

Ein Black-Scholes Modell mit zwei Aktien und konstanten Koeffizienten ist gegeben durch
ein Geldmarktkonto mit Preisentwicklung

β(t) = ert, t ≥ 0

sowie zwei Aktien, deren Preisentwicklungen durch Anfangspreise x1, x2 > 0 und

Si(t) = xie
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i t), t ≥ 0

für i = 1, 2 definiert sind. Die Koeffizienten des Modells sind die Zinsrate r ∈ R, die
Trendparameter µ1, µ2 ∈ R und Volatilitäten σ1, σ2 > 0 der Aktien.

Weiter nehmen wir an, dass die Wiener-Prozesse stochastisch unabhängig sind.

Bestimmen Sie in diesem Modell bei einem Handelszeitraum [0, T ] ein äquivalentes Mar-
tingalmaß P∗. Dies ist ein zu P auf (Ω,FT ) äquivalentes Wahrscheinlichkeitsmaß derart,
dass e−rtSi(t) ein Martingal bildet für jedes i = 1, 2.

Aufgabe 2: Bewertung einer Exchange Option 4 Punkte

Bestimmen Sie in dem Modell von Aufgabe 1 den Anfangspreis der Exchangeoption, die
das Recht verbrieft, Aktie 1 in Aktie 2 zum Zeitpunkt T zu tauschen. Dies entspricht
einem Claim mit Auszahlung

C = (S2(T )− S1(T ))+.

Aufgabe 3: Parität bei Exchange Optionen 4 Punkte

Eine weitere Exchange Option verbrieft das Recht, Aktie 2 in Aktie 1 zu tauschen. Dies
entspricht einem Claim mit Auszahlung

C = (S1(T )− S2(T ))+.

1. Bestimmen Sie eine Parität, die zwischen diesen Exchange Optionspreisen gilt.

2. Verifizieren Sie diese Parität im Modell von Aufgabe 1.

Aufgabe 4: Aktienmartingalmaß 4 Punkte

Bestimmen Sie in dem Modell von Aufgabe 1 das Aktienmartingalmaß jeder Aktie.
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